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Drahtnuchrichlrv.Neues per Telegraph.nzetgen TeWjche AtiMtiL
SpiHs Wsshönge !

rade innerhalb der Grenzen der alon-fähigke- it

sich halten sollen. Im vorlie-gende- n

Falle glaubten einige der Kriegs-Helde- n

noch euren Schritt weiter gehen
nr können und küßten die harmlos ihres
Weges dahinziehende Frau nach Herzens-lus- t

ab. , Dem nachfolgenden Mann, der
die Situation übersah und seiner besseren
Hälfte zu Hilfe eilen wollte, bekam dies
aber herzlich schlecht : Er ward mit Sä-belhieb- en

tractirt und mußte blutend den

Heimweg antreten. Nachdem er seine

f e n Regiern n q.
L o n d o n, 3. April. Eine Depesche

deS .Standard meldet, man sei in Mad?
rid sehr ungehalten, daß die amerikanische

Regierung daS Auslaufen derFreibeuter
Expedition des - Generals Aguero von

Key. West nicht verhindert habe.

Verhaftung.
St. Petersburg, den 8. Ap:il.

JlTtocBir-a- c

o

wtwa
Der größte Vor rath im Staate von feinen und eleganten

Schlafzimmer-Mvbeln- ,
Parlor-Möbel- n,

Bibliotbek-AttSSattuuge- u,

Offfce-AuSstattunge- u,

Alles Neu und Modern. Es lohnt sich unser Lager zu sehen, ehe man anders-w- o

kaust. Man sehe unsere Kirschbaumhol;-Set- S für $23.

ÜSJljK- - G3b

No. & 'n? Süd Meridian Straße, No. 43

TS7 :cna TESim'ttlt o33pj,iii9
(früher Verkäufer bei Iran! Co.)

Neue und gebrauchte Möbel, Ocscn, Teppiche

Haushaltttngs-Gegenständ- e aller Art.
OST WASHINGTON STRASSE, NO.83

Indianapolis.

)

I - August lai
48 üb JlliuoiS Str.

hVZsmsnn's MÄYls l

Vorbereitet für

vi iurichtnng meiner neuen Mühl ij! set fertig. Ich habe die besten Masiverieu
und eine der best auSgkstattctcu Mühlen im Lande.

tob Ehrisrnaii, ZSST
ludiann poilw, Ixt 1.

it txx Spalte unter tem titel .GerUngf,
,fucöt, efunden, 0trlottn0,
l. i dieselben ,'ckt Acf44ftftttiaci stsd

' Nssln 00 drei Zeilen nicht abaßet
P- - rtzttu 4 a t e I tl l. & aas ctMnnvTi.

"Zeigen, elcke bi vZwa i Uhr
c- - . seben -- erd, fr" a4 Mbtgen
V Aufnahm,.

AeLiangt.
Tsr46 wir. i Zkidrmiidchen und ein

.oenuiigv Hausmädchen In o. 33 ?

t :ufct. llap

SliltttAf 9xn ktr deutsche, V,tzr..occiciHQr a$iufTaen in ux ch
fei .!!. SlopH

tin lWffi4 Junge ,mcrianni .?,ihs i
i-- 3 ich irt$eif. Rchzufragn in der Exvi
Ilrt. ix

i äAere, Vlanu. welcher den

i.'VWHIjl Uaikenban oerfteht. und it
? U Wn umgeien sann, auch usiktnterrtcht erthet
l" knn. wcht Etellunz. Adrenen hinMlaffk man
in ;ct Cfftce l.ttlt. llap

Ss!) erden inet Aofig2ner,o.Z5Serzanffr sa etxau. m
fttostt 34 Ein junger Diann sucht irgendWZvUZQl l welche Arbeit. Nach,fragen
tei !odn Pipert. Tüdv't'Scke Caft nn Washington
tnalt. 12ap

5ifrttti 8in uter Hosenmacher. -
jeriUllfX Dauernd fchäf,igun.ttZ ' Bezahlung. Nachzufragen SnnUi

rnin 9 und 12 Uir bet B. Ht Kling, g. fcS Hentdn
ff ritt. llap

(DamIaha wird ein ädchen für in kleine
. CrianT amilie. Hat $euH$ sprechen ;

d t I. chwartz. No. 2 Süd ertdtan traj. 11p

Ein Barbier, achtusraaenv. s erzanttr: 92 0. sap

lctttti wird ein gutt Vädchen für ge

'eZUryr TOJ&nll$f .ul&eii. Rach,u.
jzwn TiO. 277 Nord Robl Straße. XQiV

n verkaufen
rt-.t- . Ns. 2Ü7 Nord Rodle Straße. lüap

3. verkaufen:
, teat, trt unter günstigen Bedingungen ,u vertäu

1, . Nachzufragen in der Office dS.dl. Sl9ap

der,u ve:ielhen, ein
lW VeVrailjeil flUle8 WobndauZ mit
(. u.lg ferner lcker Land. i Meilen östlich

, tne Dexst. orthetlhafte dingnngen
n- - jdr geeignet für ine Viilcherei. Nach,uragen't öine Lrra. Sap

Witz und Humor!
bearbeitet für

W. lSßmtiifoevgev.
ein Familienvater, den seine Frau mit

a.ht Kinder, lauter Mädchen, beschenkt hat,
g nz neulich mit diesen aul und traf einen Be

kannten.
Was! acht Mädchen haben Sie? rief dieser

ans, und eine immer schöner wir die andere.

Sie Glücklicher!

Ja, bemertte der Papa, was mn sich in sun.

g,n Jahren oft wünscht nnd nicht haben kann,
d'U man im Alter im Ueberfluß.

Fast alle Farben des Regenbogens sind in

ttm Hntlager des Herren

TSjLTimZGFltt
deitreten.

Nv. 10 st Washingtvnstr

IElecitSDii Moitflcc.
Notioc i- - hert'Wy- jjiven, that on We'lnclay,

April auth, 18jl,at SoVlwrk P. M., one Tnistcc
ut HnrnboMt Gruve, Xo. 8. J. A. O. !.. sr a

ttrin of thrce year, will 1)0 tcctc- -l at the usn.il

pi a-- c os mtct ini?.

Locii Weisen HKiiirn. K. t.
Henry Kl3tkh. Fin. Stv.

Großes Schauturnen
redn

L chlnßfeier des Früfnngsturnens
rerdunden mit

Vreisvertbeilung
Veranstaltet vom

Znd'Pls Social. Turnverein
am

Sonntag, 13. April, istersonulag,)
Abend Uhr,r

in der

Wannerchor-Kass- e !

Eintritt 25 Cents.

Zum Schlu? : Tanz'Kräuzchen.

Gentml Karten !

litt Oß nu;öa5ioatu Lttije.

Billard Halle!!
0bigr Platz itt ollftändtg neu und bequem in

gerichtet. Tt besten rfrifchungen Ur rt find

.derzeit zuhaben und da, Pubttlu w unter

Hchernnj aufekklamer tienung'zum Besuch in

gkliden.

' ..1 klchk nach Hot Splingl ,u
Tlejlentiien, g,h.n de,Skltuna cn cnpui, nnn ,r,,it,T.. ...ji. sfrni, in unb rankbetten t sUluteficrau kM 4V i w - y

fuchtn, können für da Drittel vn dem.
'a . . . - . ... ..k. c
icdl tlt liaj sau "

.ihnti hitt und habt den ttortbetiLtUtkllllt I- -" ' i. '
.....fhnirSHjLrun. ?tJi aarinlu fcevlun tti

zUsnKalle. Svertsrhea und Impotenz erden
Stadium kuriN.

Äflee. Stunde vtn 8 llr AorgenS Ui Ujr
dend.

No. 13 Virginia Vvenue.
iaen it sdraucham,ilagn ,rdn zu l

Eine von Vielen.
Chicago, 8. April. Frl. Anna

Schock wird zur Zeit im Criminalgerichte
prozesstrt. Sie ist beschuldigt, als Vor.
steherin einer Anwalt für arme und der

waiste Kinder, diese in der brutalsten,
grausamsten Weise mißhandelt zu haben.

Bankerott ein er National
dank.

Chicago den 8. April. Die erste

Nalionalbank in Monmouth, Jlls.. hat
heute ihre Thüren geschlossen, das heit:
Bankerott gemacht. Die Ursache wird
aus nicht gelungene Börsenspekulatio
nen des CasfierS Hubbard zurückgeführt.

Selbstmord.
Fort W a u n e. Ind.. 8. April.

Ein aus den Werkstätten der P. St. W.
& D. Eisenbahn entlassener Deutscher,
Namens Leonard Angst, erschoß sich, wie

man sagt, in einem Anfalle von Trübstn.
Er hinterlSkt eine Frau mit drei Kin
dern.

Hinrichtung e i n e Z G a t t e n

Mörders.
C a st o n, Pa., 8. April. John Dill

man wurde beute Morgen wegen Ermor
düng seiner Frau gehängt.

Ein ungetreuer Beamter.
S t e u b e n v i l l e. O , 8. April.

Nobcrt H. Turner, Agent mehrerer Bah
nen in Cleveland in Pittsburg. ist mit
Hinterlassung eines Deficits von $5000
bis $6000, durchgebrannt.

Ein v e r r u ch t e r V a r e r m o r d.
N o ck I 5 l a n d, Jlls.. den 8. April.

Ein alter Farmer, Namen? Johnson,
wurde gestern Abend von seinen zwei

Söhnen ohne bekannte Veranlassung
kaltblütig ermordet,

Mysteriös.
Liberty. Jid. 8. April. EvaKen-ned- y.

die ültkste Tochter einer angesehe
nen Familie wurde beute todt in ihrem
Zimmer aufgefunden. Man fand eine

Flasche mit Gift in dem Zimmer, glaubt
jedoch nicht, dok das Müdchen, da jung
und hübsch war, die Absicht hatte. Selbst
mord zu begehen.

S e l b st m o r d v e r s u ch.

Jeffersonville, Ind. 8. April.
Frau L. C. Slice von Bethlehem, welche

zur Zeit hier weilt, erkrankte heute und
wird wahlscheinlich sterben. Sie scheint

Gift genommen zuhaben. Sie und ihr
Gatte haben sich in dem von ihrem Adop
tivsohn.D. P. Dye gegen sie angestrett
ten Pcozek zu vertheidigen.

Dye behauptet, dak seine Adoptiveltern
wiederholt den Versuch machten, ihn zu

vergiften.

(5 o n g r e g.

Washington. 8. April.
Senat.

Die Bill zur Feststellung des Budgets
für die Marine wurde besprochen.

Hale beantragte als Amendement die

Errichtung einer Geschützgießerei.
Best hielt eine Rede des Inhalts, dafc

unsere große Küste unbeschützt sei, daß
wir seit 1861 W5.000.000 für die Marine
ausgegeben haben.

Haus.
Das Haus diskutirte die Bill bezüglich

der Verwaltung und der Rechtspflege in
den Territorien, speziell die Bill, welche

vorschreibt, daß Niemand zum Gouvcr
nör eines Territoriums ernannt werden
könne, der nicht seit zwei Jahren Ein
wohner deS Territoriums ist.

Das Haus vertagte sich ohne Beschluß

fassuug.

tyev tabe.

Bismarckw ill nurnochRei chS

k a n z l e r sein.
Berlin. 8. April. Die Nord..

Nllg.'Ztg.,' daS Organ Bismarks,
sagt, daß Fürst Bismark auf den Rath
stilles ArzteS dieControlle der Angelegen
heiten der preußischen Regierung aufge-gebe- n,

jedoch die Leitung des Reiches bei

behalten habe. In dieser seiner Eigen
schaft nimmt er eine persönliche und nicht

übertragbare Vertrauensstellung gegen
fremde Mächte ein.

Gegen dieFabrikardeit der
Frauen.

London, 8. April. In Kiddermin- -

ster, ist unter den Arbeitern, welche gegen
die Beschäftigung weiblicher Arbeiter sich

aussprechen, ein Aufstand auSgebrochen.

Die Vertag ng der Stimm
rechtSvorlage abgelehnt.

L o n d o n; 8. April. Ein Namens
der Confervativen von Sir John Mann
ros im Unterhause eingebrachter Antrag,
die Berathung über die RegierungSvor
läge zur Ausdehnung des Stimmrechtes
bis nach Vorlage eines vollständigen
ResormplaneS zu vertagen, wurde mit
340 gegen 210 Stimmen abgelehnt.

Wetteraussichten.
Washington, 9. April. Ltichte;

Schneegestöber oder Regen, etwa? käl

teres Wetter, verändttlichzr Wind.

Niederlage für Logan.
Washington, 9 April. Bei der

Wahl der Delegaten für die National
convention in Chicago wurde ein Antrag
für Logan zu instruiren, nikdergestimmt.

DerAufstandinCincin
n a t i.

Cincin n ati.O. 9. April. Heute

Vormittag wurde ein SpezialGroßge'
schworeneN'Collegium, zur Untersuchung
der bei dem Ausstände Betbeiligten. ein

geschworen. Dasselbe besteht aus fast

lauter Geschäftsleuten. Nur Wenige (a
men darum ein, entlassen zu werden.

Die Geschworenen werden am nächsten

Montag instruirt werden.

Wieder ein Mord.
Cincinnati. 9. April. Letzten

Mittwoch erhielt bei einem Streite Ben

jamm Hener einen Mtsserstich von Pkter
Hughes. Letzte Nacht starb Hcner. Hug
heS ist noch nicht verhaftet.

Stritt.
B e r l i n, 9. April. 1100 Arbeiter der

großen Nähmaschinen'Fabrik von Frister
RoKmann dah!er befinden sich im Aus

stand. Die Ausständigen bitten um

Unterstützung von Seiten ihrer amerika
Nischen Brüder. Adresse: ttassirer .ffoch.

Oranienstr. No. 193.

Allerlei.
(53 ist gar nicht so unwahrscheinlich,

dak die bekannte Eifersucht unter den

Schwarzen selbst die Niederlage des far
bigen Constablercandidaten Heston her

beigcfiihrt hat.

Es ist merkwürdig, wie Parteidlat-te- r

am Tage nach der Wahl immer
Gründe für daZ Resultat finden, welch!

hnen am Tage vorher gänzlich unbekannt
waren.

In Ohio haben die Republikaner
bei den eben stattgesundenen Lokalwahlen
außerordentliche Gewinne ganz besonders
unter den Deutschen erzielt. Wir haben
aber bis jetzt noch nicht entdeckt, dak die

Deutschen deshalb von der dortigenPresse
als Verrätber bezeichnet wurden.

Den Zireihandlern, welche die Be

hauptung wagen, dok der Ardeiter in

Europa so gut daran sei, wie in Ämerika,
wollen wir einmal wieder mit einigen
osfiziellcn Zahlen neuesten Datum? aus
warten. Der ffabrikinspektor für Ost
und WeltPreuken berichtet, bd& (5 gar
ren ur.o aoalakvettettnncn lag'
lich 70 76 Pfennige (17 18 Cts.) der.
dienen. Schlosser bekommen 1 M 70

Pf. bis selten 2 m, 50 Pf. (40-- 00 (5ts )
per Tag.

Der Inspektor für die Regierungsde- -

zirke Potsdam und Frankfurt a. O . be'
richtet, dak Schlosser. Dreher. Schmiede.
Jormer und Gieker 15 M. ($3 55), i:n
höchsten Falle 21 M. (55) per Woche
verdienen. Tagelöhner verdienen 9 M.
(52.15) per Woche. In den Ziegeleien
verdienen die Arbeiter bei 13 14 stündi

ger Arbeit 13-- 15 M.. M.15- -' 60)
wöchentlich.

Der Inspektor deS Negiernngsbezirks
Magdeburg, berichtet : Handwerker ver
dienen 2 M. 50 Pf. bis 3. M. per Tag
(60--70 CtS ), Tagelöhner 1. M. 90Pf.
(45 CtS.)

Und mit so schlechtbezahlten Arbeitern,
sollen unsere Arbeiter, wenn eS nachdem
Kopfe der Freihändler geht, konkurriren !

Nimmermehr !

Die .Franlsurter Zeitung-
- be

schreibt das Wachsthum der Industrie
in Ländern, welche einen Markt für eng
lische. Waaren bilden und bemerkt dazu :

.So lange dieAlleinherrschast der eng
tischen Industrie auf dem Weltmärkte

dauerte, war auch der englische Arbeiter

gewissermaßen Kors ccmccrnrs. Er war
der Aristokrat unter den Jndustrie'Ar
beitern. DaS hat sich jetzt geändert.

Um mit dem Continent concurirren zu

können, bedürfen wir kontinentaler, deut
scher, belgischer Löhne ! Das ist jetzt daS
Motto der Fabrikanten Englands. Lobn

Herabsetzungen, mitunter unvermeidlicher
Natur. StrikeS, Arbeilerentlasiungen
sind auf der Tagesordnung, die Reihen
der Arbeitslosen werden vermehrt durch

die zahlreichen Landardeiter, welche der
Ruin der Landwirlhschaft frei macht."

Und England ist daS Land mit der

ausgeprägtesten JreihandelSpolitik.
Niedriger AlbeilSlohn ist daS Motto deS

Fabrikanten in dem freihändlerifchen

England. Ganz natürlich. Aber daß
unsre Freihändler daS nicht einsehen

können, oder wollen, ist unS unbegreiflich,
oder auch sehr begreiflich.

ShM,
MSHell.

5SeWtPjrp
alle Auftrage !
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Wunden hatte verbinden lancn, tul?r er
zum Gouvernement nach Köln, um seine
Beschwerde daselbst anzubringen, wurde
aber abgewiesen ! ! Taraus verfügte sich
der schwer gekränkte Mami zum Polizei
präsidium,

. ,

welches die Untersuchung be- -
Y 1 l

rettwluigjl in oie gano naym.
Man schreibt aus München,

19. März : Seit drei Tagen steht die
baierische .Hauptstadt unter der Protcc- -

tion eines mächtigen Heiliqen, und Groß
und Klein, Alt und Jung, Arm wie Reich
vrmgr ti'm zayuoje dpter dar. )er
Salvatorbock wird aus der Zachert'schen
Bierbrauerei ausgeschenkt und eine Völ- -

lerwanderuna durchsluthet alle nacb dem
gesegneten Fleckchen Erde führenden Stra- -

pen und Platze. Man kann den Bock-ausscha- nk

auf, dem Berliner Tivoli und
die Wiener Volksfeste mitgemacht haben,
nichts aber, gleicht dem Bilde, welches
sich auf dem. Münchener iSalvatorkeller
entfaltet. Eine unabsehbare, sich sto- -

ende, drangende, hebende und.schiebcnde
Menge, Frauen, Kinder, Männer, be-wasf-

mit 'dem Maßkrug, welcher das
koftllche Na birgt. Hüben und drüben
kleine Musikkapellen, welche die beliebte-ste- n

Bockweisen zum Besten geben. Die
Luft ist förmlich erschüttert von unauf-hörliche- n

Hochrufen, fliegende Händler,
die 3!adi, Käse, Eier, Bretzeln feilbieten,
erhöhen den Skandal, so das; selbst eine
Unterhaltung mit dem dirceten Nachba?
völlig unmöglich ist. Der Kladdcra-dalsch- "

besang in seiner letzten Nummer
in launiger Weise den Weltdurst" und
erkannte München die Palme zu. Sie
gebührt ihm auch. Nach statistischer Auf-

stellung sind am vergangenen Sonntag
am Salvatorkeller man höre und
staune 23,200 Liter 46,400 halbe
Maß getrunken worden, welche einen
Baarerlös von 8700 Mark ergaben. Und
daS ist die eine Lokalität von den man
kann wohl sagen tausend Wirthschaf-
ten, in denen Bier geschänkt wird. Die
sämmtlichen umliegenden großen Keller
des Hofbräuhauses, der Sedlmayr-- ,
Eberl-- , Pschorr-- , Löwen-- , Kindl-- , Etu- -

benvoll-Brauer- ei waren zu gleicher Zeit
von Tausenden und Abettausenden über- -

füllt : es wird an solchen Tagen, nach
zuverlässiger Schätzung, in München für
2025,000 Mart Bier gctnlnken. Ja' I

ja, das sind die bekannten schlechten Zei-- -

vo,, .

Nach d e m die Berichte
über die Trichinen - Epidemie, welche in
den letzten Monaten des vorigen Jahres
in Emersleben und Umgegend m Regie-
rungsbezirk Magdeburg herrschte, beim
Kultusministerium eingetroffen sind, ist
Ende vorigen Monats eine Circular- -

Verfügung an sämmtliche Provincial-Ne- -

gterungen ergangen, in welcher unter
Aufführung t- - statistischer Mittheilungen
über jene Epidemie 'auf's Neue vor den
gesundheits- - und . oft lebensgefährlichen
Folgen des Genusses rohen Schweine-steische- s

gewarnt wird. DaS Fleisch ei
nes einzigen m Emersleben am 12. Scp-temb- er

geschlachteten' Schweines hat so- -

wohl dort als in den Onen Deesdorf und
Nienhagen die entsetzliche Epidemie her- -

vorgerufen, ver 60 von 50! errrantten
Personen zum Opfer gefallen sind. Da-vo- n

kommen auf Emersleben 270 Kranke
und 53 Todte, auf Deesdorf 45 Kranke
und 10 Todte und auf Nienhagen 0
Kranke und 1 Todter. Außerdem wur-
den noch in der Stadt Groningen 4

und 2 Todesfälle, in Klo-ste- r

Gröningen 3 Erlrankungsfälle und
in Sch'ranebcck 1 Erkrankungsfall gcmcl-dc- t.

In dieser Beziehung ist bemerken?-wert- h,

daß sämmtliche Personen, welch?
125 Gramm und noch mehr von dem
trichinösen Fleisch genossen haben, gesto?
ben sind. Ebenso ist auch von sämmtli-che- n

Gestorbenen ohne Ausnahme nach- -

gewiesen worden, daß siedas Fleisch in
rohem, ungckochtcm Zustande genossen
haben, was mit der in der ProvinzSach-se- n

eingewurzelten Gewohnheit, rohes
Schweinefleisch zu genießen, 'zusammen-hang- t.

Vor e i n i g c n W o ch c n starr)
in Pirlita, einem Dorfe in der Nähe von
Saitschar in Serbien (bekannt durch den
im Herbste vorigen Jahres daselbst aus-gebrochen- en

Aufstand) ein Bauer im
Alter von 111 Jahren, welcher eine
Wittwe im Alter von 105 Jahren ;urück-lie- ß.

Ter Verstorbene war '87 Jahre
verheirathet und hinterläßt gegen bundert
Nachkommen, unter denen eine Enkelin
bereits Großmutter ist. Basilije Predow,
dies war sein Name, erfreute sich stets
einer guten Gesundheit, trank rcgel-mäßi- g,

aber in geringen Quantitätenden
Wein seines Heimathlandes. Sein Tod
erfolgte während des Schlafes. In den
Kriegen, welche Serbien gegen di? Tür-se- i

zu seiner Zeit führte, focht er an der
Seite des serbischen N'ationalhelden Hai-dukVelk- o.

rnay bo sound

irnispsrai nn ac uto. r.
IiOWXLL & C'O'S

Kewfpaper Adrertlelng uureau 10 sprnca

Eiiier der Attentäter des ermordeten
Obersten Sude'kin. ist in Moskau ver-

haftet worden.

Amerikanische Missionäre
unter englischemSchutz.
London. 8. April. Der Unter

staatssekretär theilte dem Hause der Ge
meinen mit. daß die vmerikanischen Mis
sionäre, die bei Gründung von Schulen
in Armenien attakirt wurden, des engli-sche- n

Schutzes sich erfreuten, wofür die

amerikanische Regierung der englischen
ihren Dank ausgedrückt habe.

Die Weizensrage in Eng
land.

L o n d o n. 8 April. Der Sekretär
der Getreidebörse berichtet, daß sich unge-heu- re

Vorrälhe an Weizen, Gerste und
Mais in den Getreidespeichern an der
Themse befinden. Es sind jetzt 455 Vier,
te! (28 Pfund per Viertel) Weizen mehr
vorhanden, als im vorigen Jahre zu der
selben Zeit. Der .Standard" sagt, es

sei klar, daß der Weizenankauf übertrie
ben worden sei.

'Auö Canada.
M o n t r e a l, Canada, den S. April.

Zweidrittel aller Schaase von La Prairie
Counly sind mit einer Hautkrankheit be- -

hastet, welche zur Folge hat, daß die

Wolle abfällt.
Die Trichinosis unter den Schweinen

ist im Zunehmen. Von 1.037 Schweinen
wurden 76 für trichinös befunden.

SckissSnaSrtÄten.

N e w York, 8. April. Angekom
men : 'liormanoie' von vavre, cy

thia" von Liverpool.
O u e e n S t o w n. 8. April. Ange

kommen : Westernland", CaSpian",
Iowa- - und .Jrinacria.

Marktpreise.
e t,e n-- No. 1 R. ?l.02;: flo. 2 ro:M"c.
orn No.2 votii die: alb 50c; mischte.

Hafe r Sls. 2 weiß 'Le; gemischt Sl.'j.
Roggen 5Ze.
St l t $l3.w.
Hu Nt.UZ.
Sch!nken-1- te.
Schultern - 9''?.
Sp it I2icSeiten tit.Schmetnkfchvtal- ,- ll"j Il'.e.
th l Famil, Zt." -- tt.i5: zane, 5.0J;

Crtra2-2.6- 0.
iier He; in Store 15c.
Butter Creamer, 31- -3 ;c: tttlro 21 'ibc ;

Coiintri 1810:.
Skhne r nc.
Ä att o f f e lr--Sl- .lü per 8:1.

,fel-och- Zvfl tt.so-IZ.- Sv; Tafeläpsel Z.S'
9 1.75. ttt Brt.

Vom TlnSlande.
Der Proceß der Erben je-n- cö

)!ai:ndorff, welcher sich für Ludwig
XVII., König von Frankreich und Na-varr- a,

ausgab, gegen die Familie Bour-bo- n

soll von Neuern beginnen, trotzdem
man ihn seit der AppeUvcrhandlung von
1874, in der Jules Favre die Sache der
Verkannten" führte, für endgültig erle-di- gt

hätte ballen können. Es sind zu die-sc- m

Behufe Vorladungen ergangen an
die lräfin Chambord, den Grafen von

Paris, den Grafen Bardi und den Her-zo- g

von Parma. Die Seele des ganzen
Handels ist die Prinzessin Arnelic", die

älteste Tochter 9!aundorf's, welcher ihr
Bruder, der sich Herzog der öcormandie
nennt, zur erte steyt. toic ist gegen-

wärtig in Paris und emvfängt eine
Menae Besuclie von Neuarcriaen und
sogar, wie' sonderbar es klingen mag,
von Gläubigen, welchen die Legende von
der glücklichen Entführung des Sohnes
Ludwigs XVI. trotz aller Unwabrschein-lichke- it

und aller in'atcriellenVeweise des

Gegentheils einleuchtet.

Die Pariser Polizei hat
bei einem Kunsthändler einen großen
Ballen colorirtcrBildcr saisirt, welche den
srtr.tfiMt yirt SUr?Ji in Wr tlnifnnnVyiV4ll! VV( IHttV I V. .'..Infanterie bersten und zu Pferde dar-

stellen, sowie die Unterschrift tragen:
Louis Philippe von Orleans, Graf von

Paris, Enkel von Louiö Philippe 1., Kö- -

nta der ,mmcfai." 2er dmer
Bilder war ;ebn Centimes per Stück.
Die Consiscirung derselben fand statt we-ge- n

der Zweideutigkeit der Unterschrift.
Soll sich nämlich der König der Fran- -
--,osen" auf Louis Plnlippe l.odcr aus den
Grafen von Paris beziehen ?

55 n kiSln erreat e in Vor- -

fall
.
unliebsames ölussehen.

.
Ein junges
f. .f! v

ureycuu aus eem flegcuuvcriieg?nccu
T'eutz wollte einen Spaziergang nach dem

benachbarten Poll machen und batte zu
diesem Zwecke das Sieaburaer Thor zu

passiren. Die Frau war bereits einige
Scbritte

' vorgegangen, während ihrMann
rr-r-r ir.f.i. cv s.

rn einiger lflanee nausvtglc. vss

genannten Thorpaffage befindet sich eine
Wache, und es kommt häufig vor, daß
die Wachmannschaften mit den an ihnen
vorbeiziehenden Schönen Unterhaltungen

. . . . jXX - t M b M .1 A.
anzuoansein. Diiraen. vic Jiiaii wiirnci

Groß'Hündler in

Whi6kcy6)LiquorSundstmmWemen.
No. 8 West Washington Straße,

Indianapolis, Ind.

jtXxmatifspXfc CDJlölxrar3-- ,

Groß-Hiindl- er in Kcntully Whislics und Weincii.
ndersou & elson Co. Sonr Ttaft" WhlttleS eine Spezialität.

Nv. 231 Main Straße, . . Louiöville, Kv.
CxGorgo Bosdorfer, Agent, 3B Olive Straße Indianapolis, Jndiana
mmmmmmmmmmmmmmmmammmmmmmmammmmmmmmmmmmmmmmmmmmmaimmmmmmmmmmmmmmm

J&IitCllCTSOTil C7lMltty:'
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FWHf i.' f'ttrr "

v il IIJim Mlöliü, qmmi m
li X T?T Tirö0UI?NUStt

. 0 MTvWS
WWWcWMT

k L. WEI6HT k CO.,
No. 47 n. 49 Süd Meridian Str., No. 47 u. 49.A

M:o :

Teppiche, Spitzen-Vorhäng- e,

Tapeten, Nouleaux, u. f. w.
Wir garanilren, dak wir d,n grökten Waarin.Voiralh und die ni,drig

?in PiiiZe in dir Stadt haben. f;
?.

Wliolesnle
tT Wm. Amth?r uud .Cd. Wchle,

Ut cha)tei irjjfui.
Dr. I.S. Benneit,

Nachfolger von T. D. Ewing. aaasKWs
ßtret),wheeft(lverrir?f 7 V6UIL' deutsche Verttufer. Z3T Telephon --Nummer LL8?Z


